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DIE EXPERTEN IN IHRER NÄHE

Kleinanzeigen-Betrug erkennen und verhindern
Sicherheitstipps der Portale beachten

Wer durch Kleinanzeigen-
Portale stöbert, kann
GuteszugünstigenPrei-

sen finden. Bei fremden Verkäu-
fern besteht aber ein gewisses Ri-
siko, dass diese nicht seriös sind,
sondern betrügerisch handeln,
warnt die Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz.

EinBeispiel füreinehäufigeBe-
trugsmasche für Waren, die ver-
sendet werden sollen, sind
«Freunde & Familie»-Zahlungen
überPaypal, die derVerkäufer for-
dert. Hintergrund: Damit greift der
Käuferschutz nicht mehr.

Der «Freunde & Familie»-Trick:
Paypal bietet den Schutz nur,
wennbeiTransaktionendieOption
«FürWarenundDienstleistungen»

ausgewählt wird.
Also nie «Freunde & Familie»wäh-
len, umauf der sichererenSeite zu
sein, wenn Betrüger die Ware erst
gar nicht verschicken. Um Ver-
trauen aufzubauen, schicken
manche Verkäufer auch ein Foto
ihres angeblichen Personalaus-
weises. Damit soll eine unsichere
Aktion, wie etwa das Auswählen
der «Freunde & Familie»-Zah-
lungsoption, weniger suspekt er-
scheinen, so die Verbraucher-
zentrale.

Der Personalausweis-Trick:
Die fotografierten Ausweisdoku-
mente sind dann aber gefälscht
oder gestohlen. Das Senden eines
Personalausweis-Fotos soll also
Seriosität vermitteln, in der Reali-

tät ist es aber eher ein Warnzei-
chen für einenunseriösenVerkäu-
fer.

Wer selbst auf Portalen ver-
kauft, muss ebenfalls aufpassen.
Denn auch unter die Käufer mi-
schen sich Betrüger. So gibt es
Fälle, in denen sich Verkäufer
durchAuswahlder«Sicherbezah-
len»-Funktion auf «Kleinanzei-
gen.de» schützen wollen. Dann
erhalten sie eine SMS oder eine
Mail mit der Aufforderung, einem
Link in der Nachricht zu folgen.

Der SMS-Trick:
Doch die Nachricht stammt nicht
von der Plattform, sondern von
den betrügerischen Käufern. Und
der Link leitet zwar zu einer au-
thentisch aussehenden, aber ge-

Tatsächlich gehen die Daten
direkt an die Betrüger, warnen die
Verbraucherschützer. Bei «Sicher
Bezahlen»müssemanals Verkäu-
fer nicht aktiv werden oder einem
Link folgen. Deshalb sollte man
sich auf keine Kommunikation
außerhalb der Plattform einlassen
- und schon gar nicht auf Links in
SMS oder Mails klicken, die an-
geblich von der Plattform stam-
men. «Kleinanzeigen.de» hat on-
line auch selbst Sicherheitstipps
zumThema zusammengestellt.

Tappt man in eine solche Be-
trugsmasche, sollte dies bei der
zuständigen Polizei-Dienststelle
gemeldet und eine Strafanzeige
erstattet werden. Das kann über
das Portal «Online-Wache» auch
imNetz erledigt werden. (DPA)

fälschten Webseite weiter, wo die
eigenen Kreditkartendaten einge-
geben werden sollen - angeblich
um das Geld des Käufers ausge-
zahlt zu bekommen.

Vorsicht bei Zahlungen: Die Nut-
zung der PayPal-Funktion „Freunde
& Familie“ bietet keinen Käufer-
schutz und birgt Betrugsrisiken.
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Tickets weiterhin auch auf Papier
Urteil: Bahn darf Tickets nicht nur digital verkaufen

Die Deutsche Bahn wollte ihre
günstigsten Tickets aus-

schließlich auf digitalen Wegen
vertreiben.NachKundenprotes-
ten und einer entsprechenden
Klage geht es nun auch wieder
analog.

Die Bahn muss ihre Tickets
auchweiterhin auf Papier anbie-
ten. Das Oberlandesgericht
Frankfurt hat dem Staatsunter-
nehmen untersagt, Sparpreis-
oder Supersparpreis-Tickets
davon abhängig zu machen,
dassdieKundeneineE-Mail-Ad-

resse oder eine Handynummer
nennen (Az.: 6 UKI 14/24). Diese
AngabenhattedieBahnvomOk-
tober 2023 bis zum Fahrplan-
wechsel am 15. Dezember 2024
selbst dann verlangt, wenn Kun-
den am Schalter eine Fahrkarte
kaufen wollten. Das elektroni-
sche Ticket wurde dann an die
entsprechendeAdresse versen-
det.

Dagegen hat die Verbrau-
cherzentrale Bundesverband
(VZBV) erfolgreich geklagt. Die
Verbraucher hätten hier keine

«echte oder freie Wahl» gehabt,
hat nunder6. ZivilsenatdesOLG
Frankfurt rechtskräftig ent-
schieden. Das Ticket selbst die-
ne lediglich dem Nachweis der
Bezahlung des Beförderungs-
vertrags. Dafür könnten Privat-
personennicht gezwungenwer-
den, ihre Daten preiszugeben.

Die Bahn hat nach eigenen
Angaben denProzess nachKun-
denbeschwerden bereits vor
dem Urteil geändert. Am Schal-
ter können die Kunden nun auch
ohne die Datenfreigabe einen

Ausdruck ihrer Fahrkarte erhal-
ten. Schon zuvor konnten die
Karten am Schalter ausgedruckt
werden,warenabernurnachAn-
gabe der Daten überhaupt er-
hältlich.

Eine Unternehmensspreche-
rin erklärt dazu: «Auch wenn es
nur sehr wenige Menschen gibt,
die keine Mailadresse haben,
möchtenwirdiesenweiterhindie
Möglichkeitgeben,Sparpreis-Ti-
cketszubuchen.»Manempfehle
aber weiterhin die Angabe einer
Mail-Adresse, umdie Kunden in-

formieren zu können, zum Bei-
spielbeiGleiswechselnoderVer-
spätungen. An Automaten sind
dieSparpreiseweiterhinnichter-
hältlich. Die VZBV-Vorständin
Ramona Pop bezeichnet das
Urteil als Erfolg für den Verbrau-
cherschutz.Siesagt: «EinZwang
zur Preisgabe von Daten beim
Fahrkartenkauf – das geht gar
nicht. Niemand darf beim Bahn-
fahren ausgegrenzt werden. Die
Bahn muss auch analoge einfa-
che Ticketangebote zur Verfü-
gung stellen. (DPA)
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derverein zeichnete zusätzlich
Schülerinnen für besondere
Leistungen aus.
Eine musikalische Überra-

schung der Lehrerband rundete
die Feier stimmungsvoll ab, be-
vor die Abiturientinnen undAbi-
turienten erneut zu „He’s a Pira-
te“ auszogen – bereit für die
nächsten Abenteuer. Beim an-
schließenden Beisammensein in
der Eingangshalle wurde ange-
stoßen, gratuliert und verab-
schiedet – und auch ein paar

UETZE.Die 28 selbst ernannten
Piraten des Jahrgangs 2025 des
Uetzer Gymnasiums Unter den
Eichen machen sich jetzt auf zu
neuen Abenteuern. Die feierli-
che Übergabe der Abiturzeug-
nisse am Freitag, 27. Juni, stand
unter demMotto „Pirates of the
Caribbean“.
Passend dazu zogen die Abi-

turientinnen und Abiturienten
zu „He’s a Pirate“ aus dem Film-
klassiker „Fluch der Karibik“ in
die festlich geschmückte Sport-
halle ein – begleitet von Applaus
und stolzen Blicken ihrer Fami-
lien, Freundinnen, Freunde und
Lehrkräfte.

Nach der Begrüßung durch
Schulleiterin Andrea Wundram,
die in ihrer Rede Captain Jack
Sparrow mit den Worten „Das
Problem ist nicht das Problem.
Das Problem ist deine Einstel-
lung zum Problem“ zitierte,
übernahm Ursula Tesch als Erste
Gemeinderätin das Grußwort
für die Verwaltung.
Außermusikalischen Einlagen

der Schulband sowie Grußwor-
ten von Schüler- und Elternver-
tretung sorgte auch das Lehrer-
kollegium für Begeisterung. In
augenzwinkernder Anlehnung
an einen amerikanischen Präsi-
denten wurden dabei unter an-

derem „Statistiken“ über den
Abiturjahrgang – untermauert
durch Schaubilder – präsentiert.
Diese zeigten auf unterhaltsame
Weise auf, warum dieser Jahr-
gang eine echte „Erfolgstrup-
pe“ war.
Im Anschluss an die Rede von

Charlotte Cording und Johann
Dralle für den Jahrgang wurden
die Abiturzeugnisse überreicht –
ein Moment voller Stolz und Er-
leichterung. Besonders beein-
druckend: Gut 35 Prozent des
Jahrgangs erreichten eine Eins
vor demKomma.GleichdreiAb-
solventinnen konnten die
Traumnote 1,1 feiern. Der För-

Nach 13 Schuljahren ist Schluss: 29 Schülerinnen und Schüler erhalten ihre Abiturzeugnisse. Foto: privat

Karten gewinnen für
„Gourmet & Garden“
REGION. Gartenfestival zum
Schauen,GenießenundKaufen:
Die „Gourmet & Garden“ kehrt
zurück auf das Landgut inWien-
hausenbeiCelle. Indemgroßen,
romantischen Park des histori-
schen Gutshauses am Kloster
Wienhausen lassen sich für Gar-
ten, Terrasse und Balkon zahlrei-
che Heil- und Giftpflanzen,
Kräuter, Palmen, Seerosen,
Orangenbäume, Lavendel und
natürlich Rosen entdecken.
Internationale Aussteller prä-
sentieren zudem unter anderem
alte Steinfiguren, Wasserspiele,
handbemaltes Landhausge-
schirr, Klangobjekte für denGar-
ten, Feuerschalen, Hängemat-
ten, handgetöpferte Terrakotta,
exklusive Gartenmöbel, Obelis-
ke, Rankhilfen, handgearbeitete
Mode und Schmuckunikate.
Feinschmecker können sich auf
Blütensalate, Fisch- und Käse-
spezialitäten, Weine, Frucht-
cocktails und andere Köstlich-
keiten freuen. Im Rahmenpro-

gramm gibt es täglich Live-Mu-
sik an der Gitarre sowie ein Kin-
derprogramm, bei dem die klei-
nen Gäste zum Beispiel Blumen-
ketten binden können.
Die „Gourmet & Garden“ fin-

det vom31. Juli bis 3.August auf
dem Landgut Wienhausen,
Mühlenstraße 8, 29342 Wien-
hausen, statt. Geöffnet ist Don-
nerstag, Freitag und Sonnabend
von 10 bis 18 Uhr und Sonntag
von 11 bis 18 Uhr. Wir verlosen
20 x 2 Karten für die „Gourmet
& Garden“. Scannen Sie dafür
einfach den hier unten stehen-
den QR-Code, um am Gewinn-
spiel teilzunehmen. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Das Gartenfestival lädt zum Stöbern in historischer Kulisse ein.
Foto: ECM GmbH

Am Gymnasium wird dreimal
die Traumnote 1,1 vergeben
Bei einer Feierstunde haben 28 Absolventinnen und Absolventen der Uetzer Schule ihre Abiturzeugnissen erhalten

emotionale Blicke wurden zu-
rück auf 13 gemeinsame Jahre
geworfen.
Bereits am Donnerstag wurde

es erstmals feierlich heiter: Beim
Abi-Gottesdienst in der Johan-
nes-der-Täufer-Kirche begaben
sich die Abiturientinnen und
Abiturienten auf eine Schatzsu-
che. Passend zum Jahrgangs-
motto „Pirates of the Caribbe-
an“ hatte der elfte Jahrgang die
Kirche in ein Piratenschiff ver-
wandelt.

Sorgt für Musik: Die Schulband des Gymnasiums sorgt für feierli-
che Momente. Foto: privat
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